
 

 
An die  
Stadt Warendorf  
Team Bürgerbüro 
Lange Kesselstraße 4-6 
48231 Warendorf 
 
 

Antrag auf Ausstellung eines Familienpasses 
 
 

Hiermit beantrage ich für mich und meine Angehörigen den Familienpass der Stadt Warendorf 

 
Name Vorname Straße & Hausnr. Geburtsdatum 

    

    

    

    

    

    

    

 
Mit meiner Unterschrift akzeptiere ich die Familienpass-Richtlinien und bestätige die Richtigkeit der 
vorstehenden Angaben. Durch meine Unterschrift willige ich ein, dass das Bürgerbüro der Stadt 
Warendorf meine o. g. Daten zur Gewährung zur Ausstellung verarbeitet. Die Datenverarbeitung 
darf nur für die genannten Zwecke erfolgen. Ich bestätige weiter, dass ich die umseitige 
Information gelesen habe und ausreichend informiert wurde. 
 
Warendorf, den __________________  Unterschrift:  ______________________ 
 

Bitte beifügen:  

 Portrait- oder Passfotos von allen Personen (bitte den jeweiligen Namen auf die 
Rückseite notieren)  

 Kopie Ihres Leistungsbescheides (z. B. vom Jobcenter, Sozialamt) 
 

 

Bitte nur oben ausfüllen!  

______________________________________________________________________________ 
 

Bearbeitungsverfügung 
Anspruchsberechtigt nach 

o Empfänger von Sozialgeld oder Arbeitslosengeld II einschließlich von Leistungen nach § 22 SGB II (Leistungen für Unterkunft 
und Heizung) 

o Empfänger von Hilfe zum Lebensunterhalt nach dem 3. Kapitel SGB XII 
o Empfänger von Grundsicherung im Alter nach dem 4. Kapitel SGB XII  
o Empfänger von Grundsicherung bei dauerhafter Erwerbsminderung nach dem 4. Kapitel SGB XII 
o Empfänger von Leistungen nach dem Asylbewerberleistungsgesetz 
o Empfänger von Kindergeldzuschlag nach § 6a BKGG 
o Empfänger von Leistungen für Bildung und Teilhabe nach § 6b BKGG 
o Empfänger von Wohngeld 

 

o Belege liegen vor 
o Eintragung in Familienpassliste 
o Passbild       _____________________________ 

o Familienpässe ausgestellt     Unterschrift Bürgerbüro    



Information zur Einwilligung zur Verarbeitung von personenbezogenen Daten gemäß Art. 6 Abs. 1 
Buchstabe a Datenschutz-Grundverordnung (DSGVO) sowie Informationen zur Datenverarbeitung 
 
Rechtsgrundlage der Datenverarbeitung 
Die Einwilligung ist Rechtsgrundlage für die Datenverarbeitung i. S. d. (Art. 6 Abs. 1 Buchstabe a DSGVO).  
 
Mir ist bekannt, dass diese Einwilligung freiwillig ist. Ebenfalls ist mir bekannt, dass die Einwilligung jederzeit 
schriftlich (auch per E-Mail) bei der folgenden verantwortlichen Stelle widerrufen werden kann: 
 
Stadt Warendorf  
Der Bürgermeister 
Team Bürgerbüro 
Lange Kesselstraße 4-6 
48231 Warendorf 
E-Mail: teambuergerbuero@warendorf.de  
 
Dies hat zur Folge, dass die verantwortliche Stelle die Datenverarbeitung, die auf dieser Einwilligung 
beruhte, für die Zukunft nicht mehr fortführen darf. Die Rechtmäßigkeit der Verarbeitung Ihrer Daten bis zu 
Ihrem Widerruf wird davon nicht berührt. Wird die Einwilligung nicht widerrufen, gilt sie zeitlich unbeschränkt.  
 
Dauer der Speicherung 
Ihre Daten werden unmittelbar gelöscht nachdem sie für die o. g. Aufgabenerfüllung nicht mehr erforderlich 
sind oder die Einwilligung widerrufen wurde.  
------------------------------------------------------------------------------------------------------- ---------------------------------------- 
 

Weitere Informationen zur Datenverarbeitung 

 
Kontaktdaten des Behördlichen 
Datenschutzbeauftragten der Stadt Warendorf 
Stadt Warendorf 
Behördlicher Datenschutzbeauftragter  
Lange Kesselstraße 4-6 
48231 Warendorf 
02581 / 54-1101/02581/541512 
datenschutz@warendorf.de 
 
Rechte der betroffenen Person 
Nach der DSGVO haben Sie als betroffene Person 
- sofern die rechtlichen Voraussetzungen erfüllt 
sind - insbesondere das Recht auf: 
 
-Auskunftsrecht über die zu Ihrer Person 
gespeicherten Daten und deren Verarbeitung nach 
Maßgabe des Art. 15 DSGVO. 
 
-Recht auf Datenberichtigung, sofern Ihre Daten 
unrichtig oder unvollständig sein sollten, nach 
Maßgabe des Art. 16 DSGVO. 
 
-Recht auf Löschung der zu Ihrer Person 
gespeicherten Daten, sofern eine der 
Voraussetzungen von Art. 17 DSGVO zutrifft. Das 
Recht zur Löschung besteht ergänzend zu den in 
Art. 17 Abs. 3 DSGVO genannten Ausnahmen 
nicht, wenn eine Löschung wegen der besonderen 
Art der Speicherung nicht oder nur mit 
unverhältnismäßig hohem Aufwand möglich ist. In 
diesen Fällen tritt an die Stelle der Löschung die 
Einschränkung der Verarbeitung gem. Art. 18 
DSGVO. 
 

-Recht auf Einschränkung der Datenverarbeitung 
nach Maßgabe des Art. 18 DSGVO  
 
-Recht gemäß Artikel 20 DSGVO, Ihre 
personenbezogenen Daten, die Sie uns 
bereitgestellt haben, in einem strukturierten, 
gängigen und maschinenlesbaren Format zu 
erhalten oder die Übermittlung an einen anderen 
Verantwortlichen zu verlangen  
   
-Widerspruchsrecht gegen bestimmte 
Datenverarbeitungen nach Maßgabe des Art. 21 
DSGVO   
 
Die o. g. Rechte können nach Art. 23 DSGVO 
beschränkt werden. Bundes- und 
Landesgesetzgeber haben von der Möglichkeit 
Gebrauch gemacht, die Rechte der betroffenen 
Person zu beschränken. Sollten Sie von den oben 
genannten Rechten Gebrauch machen, prüft die 
Stadt Warendorf, ob die gesetzlichen 
Voraussetzungen hierfür im Einzelfall erfüllt sind. 
 
-Beschwerderecht bei der Aufsichtsbehörde: 
Wenn Sie der Ansicht sind, dass Ihre 
personenbezogenen Daten nicht rechtmäßig 
verarbeitet werden, können Sie sich mit einer 
Beschwerde an die zuständige Aufsichtsbehörde 
für die Stadt Warendorf wenden: 
 
Landesbeauftragte für Datenschutz und 
Informationsfreiheit des Landes Nordrhein-
Westfalen, Postfach 20 04 44, 40102 Düsseldorf 
(Hausanschrift: Kavalleriestr. 2-4, 40213 
Düsseldorf), Tel. 0211/38424-0, Fax 0211/38424-
10, E-Mail: poststelle@ldi.nrw.de 

 

 


